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FINANZEN

Daniel Jaedig (Bild) 
verstärkt seit 1. April als 
Partner die Epic Soluti-
ons Group. Neben dem 
Ausbau der bestehen-
den Geschäftsfelder in 
der Schweiz, in Luxem-

burg sowie in Deutschland soll Jaedig 
auch für den Ausbau von weiteren Ge-
schäftsbereichen, wie Product Structu-
ring, und Dienstleistungen, beispiels-
weise Outsourcing, verantwortlich sein. 
Jaedig arbeitete als Head of Asset Ma-
nagement und Portfolio-Manager bei 
der Bank von Roll , der M. M. Warburg 
Bank und der Thurgauer Kantonalbank. 
Zuvor war er in leitenden Controlling- 
und Investment-Controlling-Funktionen 
bei Julius Bär, der EGL Laufenburg und 
der Credit Suisse tätig. Er war über zehn 
Jahre Mitglied des Vorstands der Swiss 
CFA Society, wovon er zwei Jahre als de-
ren Präsident amtete. 

Ruben Lubowski (Bild) 
stösst als Chief Carbon 
and Environmental 
Markets Strategist zu 
Lombard Odier Invest-
ment Managers 
(LOIM). Lubowski ist 

Wirtschafts- und Politikexperte auf dem 
Gebiet der Kohlenstoffmärkte und ein 
Pionier im Bereich der Finanzierungsan-
sätze für Klimaschutz. Er bringt dreissig 
Jahre an beruflicher und akademischer 
Erfahrung mit ins Unternehmen. Er hat-
te leitende und beratende Positionen bei 
Umweltorganisationen und Investoren 
inne, darunter zuletzt als Chief Natural 
Resource Economist und Associate Vice-
President für Klima und Wälder beim 
Environmental Defense Fund (EDF) in 
New York. Darüber hinaus ist er Mitbe-
gründer und Sonderberater des Emer-
gent Forest Finance Accelerator. Lubow-
ski hat weltweit Regierungen und Inter-
essengruppen bei der Gestaltung von 
Kohlenstoffmärkten beraten und vor 
dem US-Senat über die Rolle von Kom-
pensationsgeschäften in der Forst- und 
Landwirtschaft gesprochen. Er ist zudem 
ausserordentlicher Professor an der Co-
lumbia University.

MOBILITÄT

Urs Brütsch (Bild) wird 
per 1. August Leiter Mo-
bilität der Schweizeri-
schen Südostbahn 
(SOB). Er tritt die Nach-
folge als Mitglied der 
Geschäftsleitung von 

Roland Kressbach an, der Ende Novem-
ber pensioniert wird. Brütsch verfügt 
über Erfahrung im Transport- und 
Dienstleistungssektor, insbesondere an 
der Schnittstelle von der Privatwirtschaft 
zur öffentlichen Hand. Nach langjähriger 
Tätigkeit in der Luftfahrt-, Tourismus- und 
Hotelbranche leitete er als Mitglied des 
Führungskaders beim Flughafen Zürich 
verschiedene strategische Geschäftsein-
heiten. Ab 2014 hatte er auf Mandatsbasis 
die Geschäftsführung des Flugplatzes 
Dübendorf inne. Als Gesamtprojektleiter 

war Brütsch für die vom Bund ursprüng-
lich angestrebte Umnutzung des Militär-
flugplatzes Dübendorf in einen zivilen 
Flugplatz verantwortlich.

MEDIEN

Carsten Schwab (Bild) 
hat Mitte April den Ge-
schäftsbereich Publi-
shing bei Edupartner 
übernommen und  
verstärkt damit das 
Führungsteam des 

Dienstleisters für Bildungsmedien. 
Schwab war zuletzt Herstellungsleiter 
und Geschäftsleitungsmitglied bei Dio-
genes. Bei Edupartner soll er technologi-
sche und organisatorische Innovationen 
im Bereich der Herstellung von Bildungs-
medien vorantreiben sowie die Digitali-
sierung der Produktionsprozesse weiter 
professionalisieren.

Laura Meyer (Bild oben rechts) ist neue 
Verwaltungsrätin der NZZ. Sie folgt auf 
Carolina Müller-Möhl, die sich nach 

zwölf Jahren entschie-
den hat, nicht mehr zur 
Wiederwahl anzutre-
ten. Meyer ist seit An-
fang 2021 CEO der Ho-
telplan-Gruppe, wo sie 
ab 2018 bereits Mit-

glied des Verwaltungsrats war. Sie gilt als 
Digitalexpertin und verfügt über reich-
haltige berufliche Erfahrungen, unter 
anderem auch im Medienbereich. Von 
2007 bis 2013 arbeitete sie für McKinsey 
& Company. Von 2014 bis 2015 war sie 
bei der NZZ als Head Key Account Ma-
nagement, Sales Strategy & Sales Pro-
cesses tätig, bevor sie 2015 zur UBS 
wechselte, wo sie zuletzt als Managing 
Director, Head Digital Distribution & 
Analytics tätig war.

AGENTUREN

Dominik Steiner (Bild oben rechts) zieht 
als neuer COO in die Geschäftsleitung 
von Mediaschneider ein. Es besitzt be-
sondere Expertise im Bereich Pro-
grammatic Advertising. In den letzten 

sechs Jahren arbeitete 
er für die Digitalagen-
tur Hoy, ein Tochterun-
ternehmen von Media-
schneider. In seiner 
neuen Rolle wird sich 
Steiner auch um die 

Ausbildung von Fachkräften und insbe-
sondere um die Themen Data-Driven 
und Medien-Konvergenz kümmern.

IT

Nicolas Huber (Bild) 
wird per 1. Mai neuer 
CEO von Elcase. Er tritt 
die Nachfolge von Urs 
Huber an, der sich als 
Präsident des Verwal-
tungsrats vermehrt auf 

die strategische Weiterentwicklung des 
Unternehmens fokussiert. Nicolas Huber 
ist seit 2014 Mitglied des Verwaltungs-
rats und seit 2015 operativ im Unterneh-
men tätig. Zuletzt verantwortete er die 
Position als Chief Operating Officer und 
Business Development Manager. Er 

führt das Handelsunternehmen in zwei-
ter Generation weiter.

Joel Burkhard wurde per 1. März zum 
Chief Technology Officer und Mitglied 
der Geschäftsleitung von Inovitas beför-
dert. Burkhard ist seit der Gründung der 
Inovitas im Jahr 2011 als Mitglied der 
Business-Unit Forschung und Entwick-
lung und ab 2018 als deren Leiter sowie 
als Kadermitglied der Inovitas im Unter-
nehmen. Zudem wird Adrian Bärtschi 
per 1. Juni als Chief Financial Officer die 
Bereiche Finanzen und Controlling so-
wie Personalmanagement verantworten 
und ebenfalls in die Geschäftsleitung 
einziehen. Er bringt mehrjährige Erfah-
rung in leitenden Positionen und Exper-
tise in den Bereichen Finanzen und Per-
sonalmanagement in international täti-
gen Gesellschaften mit. 

HOSPITALITY

Ines Brünn (Bild) ist die 
neue Hoteldirektorin 
für das «Hyatt Place 
Zurich Airport The 
Circle». Sie leitet damit 
das erste Hotel der 
Marke Hyatt Place in 

der Schweiz und ist verantwortlich für 
das Hotel mit 300 Zimmern im Circle im 
Flughafen Zürich. Bereits Anfang 2018 
übernahm sie als Generaldirektorin die 
Führung des «Hyatt Place Frankfurt Air-
port». Auch in Deutschland war es die 
Ersteröffnung der Marke Hyatt Place. 
Brünn ist seit über zwanzig Jahren Teil 
der Hyatt-Hotels-Corporation-Familie. 
1998 stieg sie als Veranstaltungskoordi-
natorin beim «Hyatt Regency Mainz» ein 
und war dann Verkaufsleiterin Süd-
deutschland in München. Ihre nächsten 
Stationen: stellvertretende Verkaufsdi-
rektorin «Grand Hyatt Berlin», Verkaufs- 
und Marketingleiterin «Hyatt Regency 
Köln» und «Hyatt Regency Düsseldorf» 
sowie Direktorin im F&B-Bereich im 
«Hyatt Regency Düsseldorf». Weitere Er-
fahrungen sammelte Brünn in Santa 
Monica, Hongkong – und auch in Inter-
laken im Grand-Hotel Victoria-Jungfrau.

STIFTUNGEN

Stefan Portmann (Bild 
oben) wird Präsident 
der Schweizer Stiftung 
Pro Juventute. Barbara 
Schmid-Federer (Bild 
unten) übernimmt das 
Vizepräsidium. 
Schmid-Federer hatte 
das Präsidium 2019 
kurz vor der Corona-
Pandemie übernom-
men. Aufgrund ihrer 
Nomination als Präsi-
dentin des Schweizeri-

schen Roten Kreuzes (SRK) hat der Stif-
tungsrat von Pro Juventute eine Rochade 
an der Spitze beschlossen. Mit diesem 
Schritt will der Stiftungsrat die Kontinui-
tät im Aufsichts- und Strategiegremium 
sicherstellen.
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Warum haben Sie sich für Ihre 
neue Herausforderung bei 
 Implenia entschieden?
Die Transformation von Imple-
nia ist weitgehend abgeschlos-
sen, das Unternehmen ist gut 
aufgestellt. Angesprochen haben 
mich die sehr konstruk tive, posi-
tive Unternehmens kultur sowie 
die grossen, komplexen Bau-
projekte von Implenia, die für 
mich sehr spannend sind.
Welches sind Ihre wichtigsten 
Führungsprinzipien?
Ich führe durch stufengerechte 
Delegation von Verantwortung 
und Kompetenz. Weiter ist die 
konstruktive Zusammenarbeit 
im Team sehr wichtig für mich, 
denn wenn alle gemeinsam an 
einem Strick ziehen, erreicht 
man die besten Resultate.
Von wem haben Sie am 
 meisten gelernt?
Ich hatte das Glück, von vielen 
zu lernen. Besonders geprägt hat 
mich Mauricio Bannwart, CEO 
Sulzer Pumps Americas, mit 
 seiner weltoffenen und strate-
gischen Art.

Welche Küche ist Ihnen am 
liebsten?
Die italienische und die asiati-
sche Küche stehen bei mir beide 
hoch im Kurs.
Kochen Sie auch selber?
Besser nicht – die Bekochten 
 wären wohl nicht so glücklich 
mit dem Resultat …
Welches war Ihr erstes Auto, 
und welches fahren Sie 
 derzeit?
Mein erstes Auto war ein 
 Renault R11 Turbo, heute fahre 
ich einen Audi mit genug Platz 
für die Familie.
Wie wohnen Sie?
Wir wohnen in einem Einfamili-
enhaus in Uerikon mit Einlieger-
wohnung für die Schwieger-
eltern – haben also ein Drei-
generationenhaus, was heute 
eher selten ist.
Wohin werden Sie als 
 Nächstes verreisen?
Nach Houston, wo meine  beiden 
Kinder geboren wurden. Wir 
möchten ihnen in den kommen-
den Herbst ferien ihre Geburts-
stadt zeigen. (eb)

Steckbrief
Name: Stefan Baumgärtner

Geboren: 19. August 1971
Familie: verheiratet, zwei Kinder 

(neun und zehn Jahre alt)
Wohnort: Uerikon/Stäfa

Ausbildung: Wirtschaftsingenieur, 
Controller NDS – EMBA

Bisherige Funktion: Group-CFO, 
EMS-Gruppe, Männedorf

Neue Funktion: CFO Implenia, 
Glattpark (Opfikon), ab 1. Mai

WECHSEL DER WOCHE
Stefan Baumgärtner CFO Implenia

«Ich führe durch 
 stufengerechte Delegation»
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